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Kinder sind die Zukunft unserer Gesellschaft. Ihre 
unvoreingenommene Sichtweise, ihre Kreativität 
und ihr unerschütterlicher Glaube daran, dass alles 
möglich ist, machen sie zu wahren Weltverbesserern. 
Wenn wir sie ermutigen, ihre Träume zu verfolgen, 
ihre Talente zu entdecken und ihre Stimme zu erhe-
ben, können sie Großes erreichen. Wenn wir uns für 
ihre Rechte einsetzen, ihnen Bildung ermöglichen 
und ein Umfeld schaffen, in dem sie sich sicher und 
geborgen fühlen, können sie ihr Potenzial frei entfal-
ten. Kinder sind nicht nur die Zukunft, sie sind auch 
die Gegenwart. Ihre Ideen und ihre Entschlossenheit 
können schon heute positive Veränderungen bewir-
ken. Deshalb setzen wir uns in unseren Projekten für 
die Rechte von Kindern und Jugendlichen ein, brin-
gen sie in Schulen, schaffen Ausbildungsmöglich-
keiten und Schutzzentren. Gemeinsam mit unseren 
Spenderinnen und Spendern setzen wir uns für be-
nachteiligte Kinder ein und verbessern die Lebens-
situation ihrer Familien.

Liebe Leserin, lieber Leser,

EDITORIAL

Herzliche Grüße, 

deine Anja Kromrei
Redaktionsleitung ADRA Deutschland e.V.

Kinder, wie dieses Mädchen aus Madagaskar, 
sollen unbeschwert aufwachsen können.

In Thailand gehört Menschenhandel immer noch zur 
bitteren Realität der Bevölkerung. Die meisten Opfer 
sind minderjährig und gehören ethnischen Minder-
heiten an. Sie werden sexuell ausgebeutet oder zur 
Zwangsarbeit eingesetzt. In der Region um Chiang 
Rai hilft ADRA 6.900 Menschen. Kindern aus armen 
Familien werden die Schulkosten finanziert, um sie 
von der Zwangsarbeit fernzuhalten. Gefährdete Ju-
gendliche sind an einem sicheren Zufluchtsort unter-
gebracht. Dort können sie eine Schule besuchen und 
erhalten psychologische Hilfe. Schulungen klären 
Familien und Behörden über die Gefahren von Men-
schenhandel auf. Nur dank unserer Spenderinnen 
und Spender sind Projekte wie dieses möglich.

Projektbeispiel Thailand  
Menschenhandel vorbeugen

Stell dir einmal vor, ein Kind aus deinem Be-
kanntenkreis müsste arbeiten gehen. Das Kind 
ist acht oder zehn Jahre alt und sitzt den ganzen 

Tag an einer Nähmaschine, verkauft Waren am Stra-
ßenrand oder schleppt Ziegelsteine auf einer Baustel-
le. Das Kind könnte nicht in die Schule gehen. Es hätte 
auch keine Zeit, um Freundschaften und Hobbies zu 
entwickeln. Das wäre keine wirkliche Kindheit.

Kinderarbeit ist nur ein Beispiel, wie in vielen Län-
dern Kinderrechte mit Füßen getreten werden. Dabei 
gibt es bereits seit 1989 die UN-Kinderrechtskonven-
tion. Alle Kinder auf der Welt haben damit Rechte, 
und zwar auf Überleben, Entwicklung, Schutz und 
Beteiligung. Zehn wichtige Kinderrechte haben wir 
auf der rechten Seite anschaulich aufgelistet.

Kinderrechte sind nicht verhandelbar! Als Organisa-
tion verpflichten wir uns in unseren Projekten Kinder 
zu schützen und auf ihre Rechte aufmerksam zu ma-
chen. Ungeachtet ihrer Herkunft, ihrer Religion oder 
ihres Geschlechts, sollen sie die gleichen Chancen er-
halten. Nur dank unserer Spenderinnen und Spender 
können wir es schaffen, die Lebensbedingungen von 
Kindern weltweit nachhaltig zu verbessern. 

WELCHE RECHTE HABEN KINDER? 
10 wichtige Kinderrechte laut UN-Konvention

Schutz vor wirtschaftlicher & sexueller Ausbeutung

Gewaltfreie Erziehung

Besondere Fürsorge &  
Förderung bei Behinderung

Spiel & Freizeit

Gleichheit

Bildung

Schutz im Krieg &  
auf der Flucht

Elterliche Fürsorge

Gesundheit

Freie Meinungs- 
äußerung &  
Beteiligung

Kinder- 
rechte

von Cedric Vogel

• Einrichtung von Schutzunterkünften für  
besonders gefährdete Mädchen

• psychologische Betreuung für Kinder zur Verarbei-
tung von schlimmen Erlebnissen

• Aufklärungskampagnen für Familien zum Thema 
Kinderrechte sowie den Risiken von Kinderausbeu-
tung und Menschenhandel

• Schulstipendien für Kinder und Jugendliche, damit 
sie die Schullaufbahn beenden können

• Nachhilfeunterricht, um den Wiedereinstieg in die 
Schule nach einer Katastrophe zu erleichtern

• Unterstützung von Kindern, die keine Ausweisdo-
kumente haben

Gemeinsam mit Eltern und Familienangehörigen, 
lokalen Partnern, Behörden und anderen Hilfsor-
ganisationen sprechen wir die Konsequenzen von 
Kinderrechtsverletzungen an und erarbeiten Lö-
sungsansätze und Maßnahmen für eine unbeschwer-
te Kindheit. Starke Kinder werden später zu selbstbe-
stimmten Erwachsenen. Kinder, die Liebe erfahren, 
geben diese an andere weiter.

WIE HILFT ADRA?

von Pierre Schweitzer

TITELTHEMA

BEISPIELE UNSERER MAßNAHMEN  
ZUR FÖRDERUNG VON KINDERRECHTEN

sind nicht  
verhandelbar
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Ich möchte ab sofort regelmäßig spenden. Mein Beitrag ist 25 Euro 50 Euro Euro

Ich möchte meinen regelmäßigen Beitrag erhöhen um 15 Euro 25 Euro Euro

Ich bitte um Abbuchung jährlichhalbjährlichvierteljährlichmonatlich

E-Mail (optional)Name und Adresse

Telefon (optional)

Ich ermächtige ADRA Deutschland e.V. (Gläubiger-ID 
DE08ZZZ00000043087), meine regelmäßige Spende von meinem 
Konto mittels Lastschrift einzuziehen. Zugleich weise ich mein Kredit-
institut an, die von ADRA Deutschland e.V. auf mein Konto gezogenen 
Lastschriften einzulösen. Ich kann innerhalb von acht Wochen, 
beginnend mit dem Belastungsdatum, die Erstattung des belasteten 
Betrages verlangen. Es gelten dabei die mit Ihrem Kreditinstitut 
vereinbarten Bedingungen. Ich kann diese Einzugsgenehmigung 
jederzeit und ohne Angabe von Gründen widerrufen.

Datum / Unterschrift:

IBAN

Name der Bank

Fülle den Coupon deutlich lesbar aus und sende ihn zurück an unsere Adresse: ADRA Deutschland e.V., Robert-Bosch-Str. 10, 64331 Weiterstadt

Ja, ich möchte regelmäßig helfen!

AKTUELLES VON ADRA

Kinder begeistern mich immer 
wieder sehr. Ich arbeite seit 
über 60 Jahren ehrenamtlich 

mit Kindern in unserer Kirche. Kinder 
in ihrem Wachsen und Werden zu be-
gleiten ist interessant. Kinder lassen 
sich je nach Alter mit ganz einfachen 
Sachen begeistern. Sie staunen über 
Dinge, an denen wir vorübergehen. Er-
freuen sich an Ameisen, Fliegen, Schne-
cken usw., die für uns Erwachsene nur 
lästig oder schädlich sind. Sie nehmen 
Gottes Natur so unvoreingenommen in 
sich auf und freuen sich daran. Kinder 
sind ohne Hintergedanken neugierig. 
Sie wollen wissen, wie Dinge funk-
tionieren, warum wir bestimmte Ent-
scheidungen treffen, Hintergründe für 
unser Tun erfahren. Kleine Kinder sind 

ehrlich und sagen, was sie denken und 
fühlen. Sie tragen keine Maske. Manch-
mal sprechen sie Wahrheiten aus, die 
wir Erwachsenen uns niemals trauen 
würden zu sagen, obwohl es wichtig 
wäre. Letztens sprach ich mit Kindern 
über die neue Erde. Da blühte ihre Fan-
tasie auf. Nach dem Gottesdienst hörte 
ich, wie ein kleines Mädchen zu ihrem 
Vater sagt: „Papa, ich freue mich auf 
die neue Erde, da hast du endlich Zeit 
für mich!“ Ich wünsche mir, so ehr-
lich und schnell vergeben zu können 
wie Kinder. Eben streiten sie noch und 
kurze Zeit später spielen sie einträchtig 
miteinander. Kleine Kinder sind nicht 
nachtragend. Kinder haben aus ehr-
lichem Herzen lieb. Jesus sagt: „Wenn 
ihr nicht umkehrt und werdet wie 

die Kinder, so werdet ihr nicht in 
das Himmelreich kommen.“ (Matth. 
18,3) Ich bin immer wieder erstaunt, 
welche Fragen zu biblischen Bege-
benheiten Kinder haben. Fragen, auf 
die ich noch nicht gekommen bin. Sie 
können sich in ihrer Fantasie so in al-
les hineinversetzen, dass sie förmlich 
darin leben. Ich durfte von Kindern 
viel lernen, und Kinder sollten von uns 
Ehrlichkeit, Freundlichkeit, Liebe und 
Vergebung lernen, und wir von ihnen.

Was wir von  
Kindern lernen  
können
von Waltraud Ulbricht

Waltraud Ulbricht 
ist langjährige Ehren-
amtliche der ADRA-

„Aktion Kinder helfen 
Kindern!“ in Berlin- 

Nikolassee.

Das nächste 
ADRAheute 
erscheint 

im Oktober 
2024

im Monat finanzieren einem 
schutzsuchenden Mädchen  
Unterkunft und Verpflegung.

sorgen dafür, dass lokale Führungs-
personen für das Thema Men-
schenhandel sensibilisiert werden.

versorgen Kinder in einem Schutz-
zentrum einen Monat lang mit 
Hygieneartikeln.

32 €

140 €

70 €

Deine Spende wirkt!

ADRA Deutschland e.V. ist geprüft und wird empfohlen

Spendenkonto
ADRA Deutschland e.V.

IBAN: DE36 3702 0500 0007 7040 00
Stichwort: Hilfe für Kinder
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Übersicht der Hilfen Ukrainehilfe Inland 24.02.2022 bis 30.04.2024

Evakuierungen 540 Geflüchtete wurden in den ersten Kriegsmonaten aus der Ukraine nach Deutschland evakuiert.

Hilfsgüter in die Ukraine ADRA Deutschland e.V. konnte in 12 Transporten 70 Tonnen Hilfsgüter in die Ukraine bringen.

Finanzielle Unterstützung Im Zeitraum 01.03.-31.07.2022 wurden Überbrückungshilfen an 1.245 Geflüchtete aus der Ukraine ausgezahlt.

Schutz und Obdach  
für Geflüchtete

1.291 Betten wurden in 547 Privathaushalten zur Verfügung gestellt.
Insgesamt wurden 80 Betten in drei Jugendherbergen (Bergheim Mühlenrahmede (NRW), Haus Waldfried (Hessen) und Wach-
telburg (Brandenburg) von März bis Juni 2022 bereitgestellt. Alle Häuser gehören zum Netzwerk der Freikirche.

Eingliederung  
in den Alltag

In bundesweit 18 Integrationsprojekten wurde rund 3.000 Geflüchteten, davon 1/3 Kindern, das Ankommen in Deutschland 
erleichtert.
Eine Sozialarbeiterin und ein Sozialarbeiter unterstützen in Baden-Württemberg und Nordrhein-Westfalen Geflüchtete bei bü-
rokratischen Angelegenheiten wie Behördengängen, Beantragung von Sozialleistungen und der Korrespondenz mit Ämtern.

Seelsorge, Beratung und 
Hotline für Geflüchtete

In der Zeit vom 01.04.2022 bis 30.04.2023 haben zwei Mitarbeitende von ADRA in Vollzeit Geflüchtete und Unterstützende im 
Rahmen einer Hotline beraten. Das Team konnte auf Deutsch, Russisch und Ukrainisch helfen.
Psychologische Beratung für Unterstützende wurde angeboten.

Betrieb einer eigenen 
Übergangseinrichtung  
für Geflüchtete

In Nordrhein-Westfalen hat ADRA Deutschland e.V. eine eigene Unterkunft für Geflüchtete geschaffen und im Laufe von 19 
Monaten 209 Geflüchtete versorgt. Deutsch- und Integrationskurse, Unterstützung durch Sozialarbeiterinnen und Seelsorge 
in Ukrainisch wurden organisiert.

Gesamtbudget € 3.070.365,95 Euro

Partner Aktion Deutschland Hilft, Advent-Wohlfahrtswerk e.V., Freikirche der Siebenten-Tags-Adventisten, Theologische Hochschule 
Friedensau sowie zahlreiche Helferinnen, Helfer, Spenderinnen und Spender.

Nothilfe Ukraine

Zwei Jahre Hilfe für Geflüchtete in Deutschland

Als Reaktion auf den Überfall russischer Truppen auf 
die Ukraine am 24. Februar 2022 und den daraus re-
sultierenden Flüchtlingsströmen in ganz Europa hat 

ADRA Deutschland e.V. nicht nur Aktivitäten in der Ukraine 
und in den angrenzenden Ländern durchgeführt, sondern 

auch ein Nothilfeprojekt innerhalb Deutschlands gestartet. 
Ziel der humanitären Hilfe war es, Geflüchtete auf ihrem 
Weg in eine sichere Unterkunft bis hin zur Hilfe in ein selbst-
ständiges Leben zu begleiten. Dazu führte ADRA gemeinsam 
mit starken Partnern verschiedene Maßnahmen durch: 

ADRA hat sich frühzeitig um die Aufnahme und Versorgung 
ukrainischer Geflüchteter gekümmert und ihnen geholfen, 
in der Fremde anzukommen. Die Arbeit von ADRA orien-
tiert sich am Bedarf und an der Notlage. Da die Zahl der 
Geflüchteten nach Deutschland laut des Statistica Research 
Departments stagniert und diejenigen, die hier Schutz ge-
funden haben, sich inzwischen größtenteils selbst versor-

gen, verändert sich der Bedarf. Die Nothilfe von ADRA wird, 
wie bei allen Projekten, dem Bedarf angepasst. Das bedeu-
tet, dass die Hilfe innerhalb der Ukraine verstärkt wird und 
die Inlandshilfe in Deutschland am 30. April 2024 endet. 
Wir danken allen Partnern, Helferinnen und Helfern sowie 
Spenderinnen und Spendern, die diese Hilfe für die Men-
schen aus der Ukraine möglich gemacht haben!  


